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Liebe Freunde, Paten und Gönner, 
 
zunächst bedanken wir uns herzlich bei allen Spendern, die unser Projekt auch in 2016 so 
großartig unterstützt haben.  

 
Aus Maissade erreichen uns Dankesworte von Madame Colas bzw. APOM, die wir Ihnen 
und Euch nicht vorenthalten wollen. Ihr Schreiben v. 11. Januar haben wir übersetzt: 
 
"Die Organisation APOM gratuliert EfK zu der Arbeit, die hier in Haiti und insbesondere in 
Maissade geleistet wird. APOM bedankt sich für die außergewöhnliche Unterstützung. Seit 
September 2016 werden großartige Leistungen erbracht, um die Kinder bald in zwei 
wunderbaren Häusern - eins für die Mädchen und eins für die Jungen des Projekts - 
unterbringen zu können. Ein Bauteam hat die Mauerarbeiten nahezu beendet. Das für die 
Fenster- und Dacharbeiten zuständige Team arbeitet mittlerweile unermüdlich. Es ist eine 
sehr aktive Baustelle. Nun suchen wir bereits nach Möglichkeiten, die Gebäude mit 
Möbeln auszustatten. 
 
Die Kinder von APOM sind sehr glücklich, die Entwicklung an dem Ort verfolgen zu 
können, an dem sie bald leben dürfen. Es ist einfach phantastisch. Ein großes 'Bravo' 
auch an Ingenieur Guerino Joseph, der hier seine Aufgaben hervorragend erfüllt, große 
Verantwortung trägt, einen guten Geschmack hat, um das Bauvorhaben zu realisieren. 
Ebenfalls ein großes 'Bravo' an Mme. Roswitha, die wunderbar vor Ort unterstützt. 
 
Sie stellten die Frage, wann mit dem Ende des Bauvorhabens zu rechnen sei. Die Antwort 
ist: voraussichtlich im Laufe des Monats März, wenn es in dieser Geschwindigkeit weiter 
geht. 
 
APOM betet für die Gemeinschaft von Eltern für Kinder, möge Gott Sie segnen und Ihre 
Gesundheit erhalten. 
 
In der Hoffnung, dass Sie diese Worte akzeptieren, möchte APOM Ihnen, sehr verehrte 
Damen und Herren, seine tiefe Dankbarkeit zum Ausdruck bringen und herzliche Grüße 
übersenden. 
 
Für APOM: Mme David Colas et Etevomet Minnelas" 
 
 



 

 

Zur Situation auf der Baustelle ergänzt Roswitha, die sich ja derzeit in Haiti aufhält,  
Folgendes: 
 
An beiden Häusern wurden die Maurerarbeiten beendet. Zwischen den Steinen wird mit 
feinem Zement verputzt und mittlerweile kam ein Spezialist aus Port-au-Prince, um mit 
den Dacharbeiten zu beginnen. Auch die Vergitterung der Fenster wurde in Angriff 
genommen. Mit zwei LKW wurde benötigtes Stahl, Bleche usw. von Port-au-Prince nach 
Maissade gebracht. 
 
Hinter dem Haus am Hang, wird gerade noch eine kleine Steinmauer gebaut, diese wird  
bepflanzt, einfach damit das Wasser während der Regenzeit oder Hurricane-Saison 
an den Häusern vorbeigeleitet wird. Ebenso will Guerino noch einen Trockenkanal bauen, 
um das Wasser zusätzlich umleiten zu können. 
 
Die Feinarbeiten (Türen und Fensterläden, Stromleitungen usw.) werden nun sicher etwas 
mehr Zeit in Anspruch nehmen. 
 
Hier nun die neuesten Fotos von der Baustelle: 
 

  

  

 
 
 
 
 
 



 

 

Die Patenschaftsgelder 2016 wurden an Madame und Pastor Colas übergeben, so dass 
die Versorgung unserer Kinder sichergestellt ist. An dieser Stelle auch ganz herzlichen 
Dank an alle Paten für die laufende Unterstützung. 
 

  
 

 
 

Nun müssen wir uns Gedanken über die Innenausstattung der Gebäude (Betten, Tische, 
Stühle, Matratzen,...) machen. Da die Finanzierung hierfür noch nicht steht, bitten wir 
weiterhin um Ihre und Eure Spenden.   
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